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Hochkaräter geben sich Klinke in die Hand
Bekannte Künstler betreten in der neuen Saison bei „Kultur im Bürgerhaus“ in Mühlhausen die Bühne – Ingo Appelt tritt am 9. Dezember auf

Von Rudi Kramer

Mühlhausen. Längst ist die Kulturreihe
der Gemeinde Mühlhausen zu einem
Qualitätsbegriff geworden. Das regional
weit gestreute Publikum und die vielen
Abonnenten können sich auf die Prä-
sentation hochwertiger, meist bundes-
weit bekannter Künstler verlassen – wie
unter anderem dem Comedian Ingo Ap-
pelt. Der ist ebenfalls Teil des Pro-
gramms der Saison 2022/23 im Bürger-
haus. Am Freitag, 23. September, be-
ginnt die Spielzeit mit dem mehrfach
preisgekrönten Ensemble „Quadro Nue-
vo“, das mit seiner mitreißenden Musik
durch schillernde Klangwelten schwebt
– quer durch das alte Europa, über den
wilden Balkan, das kaukasische Gebirge
und die glitzernden Inselwelten des Mit-
telmeers bis in den Orient. Der Abend
verspricht einen wunderbaren Ritt auf
einem fliegenden Teppich, dazu Momen-
te, welche eine musikalische Brücke zwi-
schen Okzident und Orient spannen.

„Warum ist die Welt so eine Zumu-
tung?“, das fragt sich der Kabarettist und
Liedermacher Tilman Birr bei seinem
Auftritt am 14. Oktober im Bürgerhaus.
Diese Zumutungen verdaut Birr und prä-
sentiert sie als Geschichte und Musik. Der
Künstler steht seit vielen Jahren mit sei-
ner Gitarre auf der Bühne, schreibt Bü-
cher und Bühnenprogramme und hat sich
mit seinen „Welthits auf Hessisch“ einen
Namen gemacht.

Mit „Abschiedstour“ setzt Christine
Prayon – bekannt auf der ZDF „Heute
Show“ am 11. November auf die ganz gro-
ßen Gefühle. Wem das wichtig ist, wer
darüber hinaus zur eigenen Entspannung
gerne mal etwas denkt, sollte sich unbe-
dingt dieses Programm anschauen. Ver-
abschiedet sich Christine Prayon damit
von der Bühne? Möglich! „Eine Frau stellt
ab Mitte 40 eine ästhetische Provokation
dar und zieht sich, wenn sie ihr Publi-
kum liebt, besser unaufgefordert aus der
Öffentlichkeit zurück,“ so ihre Meinung.

Ebenso gefragt dürfte der Auftritt des
Comedians Ingo Appelt mit seinem Pro-
gramm „Der Staats-Trainer“ am 9. De-
zember sein. Wenn er auftritt, haben die
Nörgler Sendepause. Denn Ingo Appelt
hat ein Geheimrezept gegen die deutsche
Depression gefunden: Schmerzen wer-
den weggelacht. Schon ein einziger Be-
such seines neuen Programms ersetzt
mehrere Jahre Therapie – und zwar für
Männer und Frauen. Denn der Künstler
gibt allen Miesepetern den Rest – zur Not
mit einem gezielten Tritt ins Hinterteil.

Ins neue Jahr startet Kultur im Bür-
gerhaus am 20. Januar mit dem Trio „Wil-

des Holz“. In ihrem neuen Programm ver-
bindet das Trio Höhenflüge mit Tiefgang
und Kraft mit Finesse. Von der klassi-
schenHochkulturzudenNiederungender
Popmusik ist es bei ihnen nicht weit: Me-
nuett und Madonna trennt nur ein Sai-
ten-Sprung. Geheimnisvoll und vieldeu-
tig klingen die eigenen Kompositionen.

Dann kommen am 17. Februar die vier
Künstler von „Gankino Circus“ mit mys-
tischen Melodien, magischen Klängen,
wundersamen Liedern und der schnells-
ten Polka der Welt. Die Volksmusik der
Finnen gehört zweifelsohne zu den bes-
ten und eigenartigsten dieser Welt. Die
Besucher dürfen sich freuen auf die
außergewöhnliche, musikalische Reise
der vier talentierten Musiker quer durch
die finnische Einöde. Man lauscht den
nordischen Tönen und feiert anschlie-
ßend die größte Sonnwendfeier aller Zei-
ten – extravagant, originell.

Am 17. März gastiert die mit dem
„Deutschen Kabarettpreis“ ausgezeich-
nete Liedermacherin Sarah Hakeberg in
Mühlhausen mit einer Menge mitreißen-
der Schmählieder, raffinierter Protest-

songs und unverfrorener Ohrwürmer.
Dabei haut Sarah Hakeberg vergnügt in
die Tasten, spielt auf ihrer Ukulele und
erzählt dabei gleichermaßen von Ab-
gründen, die in unserem Innern schlum-
mern, und vom großen Wirrwarr auf der
Welt. Besser wird die Welt dadurch nicht,
aber zumindest besser erträglich, sagt sie.
Die Besucher dürfen sich auf einen Abend
voller Bosheiten, fröhlichem Charme und
unwiderstehlicher Dreistigkeit freuen.

Unter dem Titel „Onkel Fisch“ ver-
birgt sich das Action-Kabarett mit Adri-
an Engels und Markus Rüdiger, die am
21. April mit ihrem Programm „Wahr-
heit – die nackte und die ungeschmink-
te“ auftreten. Das Satire-Duo weiß: „Die
Wahrheit ist unumstößlich und absolut.
Aber irgendwie hält sich keiner dran.
Darum wird sie schon mal gebogen, or-
dentlich geschönt und zu alternativen
Fakten geklont. Die beiden Bewegungs-
fanatiker versprechen: In ihrem Pro-
gramm gibt es nichts als die Wahrheit –
gesungen und getanzt wird auch.

Und dann kommt am 19. Mai Sascha
Korf, Deutschlands lustigster Experte in

Sachen Spontanität. Mit vollstem Kör-
pereinsatz erzählt er aus seinem Leben
und ist dabei auf der Suche nach dem ul-
timativen Glück. Wild und rasant, aber
immer sympathisch bindet Sascha Korf
alle Besucher im Saal in seine Show mit
ein. Die Zuschauer sind nach eigener
Aussage das Herzstück des Abends.

Einen tollen Saisonabschluss ver-
spricht am 16. Juni die Schwabenrock-
band Nummer eins „Wendrsonn“. Mit
ihrem energiegeladenen Folk-Rock-
Crossover haben sie eine ganze Musik-
sparte wiederbelebt. Laut Medienbe-
richten ist die Gruppierung eine der bes-
ten Livebands südlich des Mains, die
spielerisch jedes Publikum im Sturm er-
obert.

Das Ambiente wird so bleiben, wie es
die Gäste im Mühlhäuser Bürgerhaus ge-
wohnt sind. Darauf hat sich das Team um
„Kultur im Bürgerhaus“ vorbereitet. Ein
Flyer liegt beim Bürgerbüro Mühlhausen
bereit. Weitere Infos, Vorverkauf und
günstige Abonnements gibt es unter der
Nummer 0 62 22/6 15 82 4 und unter ge-
meinde@muehlhausen-kraichgau.de.

Ingo Appelt zählt zu den Höhepunkten des neuen Programms von „Kultur im Bürgerhaus“. Der Comedian tritt mit seinem Programm
„Der Staats-Trainer“ am 9. Dezember in Mühlhausen auf. Foto: Leslie Barabasch
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Führung muss abgesagt werden
St. Leon-Rot. Die Führung zum „Tag
desoffenenDenkmals“ inSt.Leon-Rot
„Dole, Stauwehr und Trog...“ muss
leider abgesagt werden. Ein erneuter
Termin steht noch aus.

Griechische Mythen
Walldorf. Unter dem Titel „Marsyas
und Apollo“ ist am Sonntag, 11. Sep-
tember, ab 17 Uhr, Musik aus der grie-
chischen Mythologie zu hören. Auf
Einladung des ökumenischen
Arbeitskreises Walldorfer Kirchen-
musiken gastieren Flötistin Haika
Lübcke und Pianist Hendrik Heil-
mann in der Laurentiuskapelle. Da-
bei wandert deren Fantasie von den
Mythen des Pan, Marsyas und Apollo
über tschechische Musizierfreude bis
zur Legende des Loch Ness. Der Ein-
tritt kostet 15 Euro.

„Subs Bench“ beim Zeltspektakel
Walldorf. Das Zeltspektakel auf dem
Grillhüttengelände neben dem Wall-
dorfer Tierpark bietet noch bis 10.
September viel Musik. Am Samstag,
10. September, 21.30 Uhr, beschlie-
ßen „Subs Bench“ das Spektakel auf
der Musikbühne mit Songs von Punk-
rock über Alternative bis zu Classic
Rock. Der Grundstein für „Subs
Bench“ wurde 2016 über ein gecoach-
tes Bandprojekt bei „Your Stage“ in
Walldorf gelegt, damals lautete der
Name „Holy Cow and the Posse“. Sa-
brina Vicinus (Gesang), André Herb
(Gitarre), Giosuè „Joe“ Pintagro (Gi-
tarre), Andy Hummel (Bass) und An-
dreas Müller (Schlagzeug) haben Lie-
der von Anouk, Halestorm, No Doubt,
Skunk Anansie und anderen dabei.

Orgeltag in Wiesloch
Wiesloch. Zum „Deutschen Orgeltag“
lässt das Kantorat der evangelischen
Petrusgemeinde Wiesloch die Königin
der Instrumente in der Stadtkirche er-
klingen. Am Sonntag, 11. September,
ist um 17 Uhr ein Orgelkonzert unter
dem Titel „Helden“ zu hören. Kir-
chenmusikdirektor Christian Schae-
fer spielt an Werke von Komponisten,
die in diesem Jahr einen runden Jah-
restag haben und Werke mit Helden-
erzählungen. Dazu zählen etwa „Piè-
ceHéroïque“vonCésarFranckoderdie
biblische Sonate „Der Kampf zwi-
schen David und Goliath“. Interga-
laktische Helden beschwört dann eine
Suite aus der Musik zu „Star Wars“.
Dazu können in einer Videopräsen-
tation die Figuren, aber auch der Or-
ganist bei der „Arbeit“ erlebt werden.
Anschließend gibt es eine Orgelfüh-
rung. Der Eintritt ist frei.

Starke Ergebnisse der MSC-Jugend

Wadowice/Schatthausen. Bei den Schüler-Weltmeisterschaften im Fahrradtrial in Wadowice
(Polen) hat SimeonMichelbach vomMSCSchatthausen (rechts auf demPodium) in der Alters-
klasse der 13/14-Jährigen die Bronzemedaille gewonnen. Hinter dem überragenden Spanier
Travis Asenjo mit 580 von 600 möglichen Punkten und dem Belgier Ugo Theunissen (510)
schaffte Michelbach 490 Punkte. Dies war die herausragende Leistung von insgesamt fünf
Schatthäuser Nachwuchsfahrern. Yara Körber wurde bei den Mädchen im Finale Fünfte, bei
denKadettenbelegteDennisArnold imEndlaufRangsechs.Beiden„Minimes“wurdeMaurice
Schmitt17.,beiden„Poussins“ landeteTim-NoahSamaufPlatz23.mir/Foto: privat

Golfparklauf wartet
mit drei Strecken auf

Rot. (aham) Der TSV Rot richtet am Sonn-
tag, 11. September, den Golfparklauf aus.
Der Rundkurs entlang von Kraichbach
und Kehrgraben führt von Grün zu Grün
durch eine Kombination aus Natur-,
Park- und Golflandschaft. Die Strecken
für die Fünf- und Zehn-Kilometerläufe
sowie den Halbmarathon sind durchge-
hend flach. Die Starts erfolgen ab 9.30
Uhr. Wer mitmachen will, kann sich beim
Marathonshop in der Badgasse 22 in
WieslochundbeimSalonObermaierinder
Mönchsbergstraße 58 in St. Leon anmel-
den. Gegen eine zusätzliche Gebühr von
zwei Euro ist eine Nachmeldung vor Ort
am Veranstaltungstag möglich.

„Balzfeld Classics“
mit vielen Oldtimern

Balzfeld. (seb) Im Rahmen der Veran-
staltungsreihe „Dielheimer Herbst“ fin-
den am Sonntag, 11. September, 11 bis
17 Uhr, die „Balzfeld Classics“ statt. Der
Eintritt ist frei.DiesmalveranstaltetMarc
Blum das Oldtimer-Treffen in Eigenver-
antwortung. Erwartet werden über 100
historisch interessante Autos, überwie-
gend aus den USA: Hot Rods und Muscle
Cars der Baujahre vor 1976 beispiels-
weise. Das Mannheimer Rockabilly-Trio
„The Flames“ sorgt für Musik. Eine
Händlermeile rundet das Angebot der
„BalzfeldClassics“ab,fürs leiblicheWohl
ist gesorgt. Mehr Infos online unter
www.dielheimer-herbst.de.

 ANZEIGE

Heiko lässt die
Heizung warten.

Hervorragend, Heiko.
Eine gewartete Heizung spart bis zu 15% Energie.
Energie sparen, Geld sparen, Klima schonen.

Hervorragend, Heiko.

www.heidelberg.de/energie
#damitsfürallereicht

Eine Kampagne der Stadt Heidelberg, der
Stadtwerke Heidelberg und der KLiBA Heidelberg.
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